
Erster Lauf zur Deutschen Amateur Slalommeisterschaft 

 

Schon zum 60.-mal lud der MSC Wasgau zu seinem Automobilslalom ein. Am Ostersonntag hatten 

insgesamt 84 Starter den Weg nach Pirmasens auf sich genommen um beim ersten Lauf zur Deut-

schen Automobilslalommeisterschaft die Kräfte zu messen. 

 

In der Klasse 6 – serienmäßige Fahrzeuge über 2000ccm Hubraum – gehen auch heuer wieder Alt-

meister Werner („Semmel“) Beck und seine Tochter Ricarda sowie Namensvetter Ralph Beck auf 

Punktejagd. 

 

Mit 11 Startern alleine in der Klasse 6 war somit alles bereit 

für spannende Runden. Wie im „Beck`s-Golf R32“ üblich durfte 

Ricarda vorlegen und mit ihrer Zeit von 50,96 sec. im 2. Wer-

tungslauf war sie sogar an Herrmann Fanbacher auf seinem 

bärenstarken Porsche 911 – GT2 dran. Aber dann addierten 

sich noch 2 Pylonenfehler dazu und durch die 10 Strafsekun-

den wurde Sie leider auf den 11. Platz verwiesen. Trotzdem 

eine wirklich beachtliche Leistung, denn ohne Pylonenfehler wäre in dieser stark besetzten Klasse 

der 5. Platz drin gewesen. 

 

Die Hammerzeit des Tages fuhr wie üblich Semmel. In unglaublichen 45,93 sec. zirkelte er den Golf 

um die Pylonen und schaffte damit die absolute Tagesbestzeit in der Gruppe 1. Doch wie bei Ricarda 

kommt ein kleines „ABER“ hinzu. 1 Pylonenfehler in Lauf 1 und sogar 2 Fehler (wie die Tochter so der 

Vater) im 2. Wertungslauf verhinderten den Erfolg. Die entsprechenden  Strafsekunden addiert blieb 

ein immer noch beachtlicher 5. Platz für den Rekordsieger der vergangenen Jahre. 

 

Etwas mehr Glück hatte Ralph Beck, der seinen BMW 2 x fehlerfrei durch die Pylonen zirkelte und 

sich dadurch den 2. Platz sichern konnte. „Eine unglaubliche Zeit, die Werner da gefahren hatte, das 

wäre für Ralph nicht drin gewesen. Glückwunsch Werner!“ war sein Kommentar als man gemeinsam 

die Ergebnisliste studierte.  

 

Ein gelungener Saisonstart mit ein paar Überraschungen die Lust auf mehr machen... 

 

Nächster Lauf: Flugplatz Rothenburg o. d. Tauber am 28.04.2013 und wer unsere Sportfahrer wieder 

einmal live erleben möchte ist herzlich dazu eingeladen nach Rothenburg zu kommen. Der Start be-

ginnt um 9:00 Uhr und alle unsere Sportfahrer würden sich über Euer Kommen freuen. 


